
BENN Hakenfelde möchte den aufgeklärten Nachbarschaftsdialog im Kiez 
verankern, indem Strukturen und Angebote, wie z.  B. der gemeinsame  
Kiezkalender Hakenfelde durch lokale Akteur*innen weitergeführt werden.

FÖRDERUNG VON DEMOKRATIEOFFENHEIT 
UND ANTIDISKRIMINIERUNG:

•  Teilnahme am Aktionsmärz Spandau 2024/2025

•  BENN Hakenfelde ist Anlaufstelle  
des Registers Spandau

•  Regelmäßige Austauschtre!en und Fortbildungen zum 
Thema politische Bildung und Antidiskriminierung, z.  B. 
in Kooperation mit der Stiftung Sozialpädagogisches 
Institut Berlin „Walter May“ 

•  Aufnahme des Nachbarschaftsdialogs mit den  
Anwohner*innen an der Gemeinschaftsunterkunft 
Askanierring mit dem BENN Lastenrad 

•  Förderung der Medienkompetenz, durch Informations- 
veranstaltungen und Workshops, z.  B. zum Thema: 
„sicherer Umgang mit sozialen Medien“

FÖRDERUNG VON SPRACH- UND  
NACHHILFEANGEBOTEN:

•  Förderung bestehender Angebote zum Erwerb  
von Sprachkompetenzen und Sprachpat*innen für 
Geflüchtete in Kooperation mit der Gesellschaft  
für interkulturelles Zusammenleben, insbesondere 
Angebote mit Kinderbetreuung 

INFORMATIONSAUSTAUSCH ÜBER  
ANGEBOTE IN DER NACHBARSCHAFT: 

•  Verbreitung aktueller Angebote und Aktivitäten über 
den BENN Hakenfelde Kiezkalender auf der Website 
(www.benn-hakenfelde.de), über die Schaukästen  
an der Gemeinschaftsunterkunft Rauchstraße und 
über die Fensterscheiben des BENN Büros

•  Au"au eines BENN Hakenfelde Newsletters  
per WhatsApp-Gruppe (Lese-Funktion) für alle 
interessierten Nachbar*innen 

•  Austausch mit wichtigen Multiplikator*innen und 
bezirklichen Fachämtern (z.  B. Jugendförderung)

BENN Hakenfelde setzt sich für einen respektvollen 
Nachbarschaftsdialog ein. Wir informieren die Nachbar-
schaft über den Umgang mit Rassismus, Vorurteilen und 
Falschinformationen. Eine Schlüsselrolle hierzu sehen 
wir in der Stärkung der Medienkompetenz. 

Vermehrte rassistische und diskriminierende Vorfälle 
führen zu Unsicherheiten im Kiez. Die Sprachbarriere 
und der fehlende Informationsaustausch über Prozesse 
in der Quartiersentwicklung beeinträchtigten einen 
o!enen, inklusiven Dialog in der Nachbarschaft.  

##3 KOMMUNIKATION  
UNDUND DIALOG

Wie?

Warum?Was?

Was möchten  
wir erreichen?


